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Sitzung vom  02. Mai 2017  

Beschl. Nr. 2017-124 

P3.9.3 Fahrzeuge 
Fahrzeuge der Stadtpolizei: Aufrüstung Skoda Yeti und Ersatz Motorrad durch 
BMW i3; Kreditbewilligung sowie Auftragsvergabe 

 
 
Ausgangslage 
 
Zur Erfüllung ihres gesetzlichen Auftrags und Bewältigung ihrer vielfältigen Aufgaben ist die 
Stadtpolizei auf verschiedene Fahrzeuge angewiesen. Heute stehen ihr ein gekennzeichne-
tes Einsatzfahrzeug, ein neutral gehaltenes Pikettfahrzeug, ein Motorrad und zwei Mountain-
bikes zur Verfügung, welche je nach Einsatzart und –zweck eingesetzt werden. In den ver-
gangenen Jahren zeigte sich, dass das Motorrad kaum mehr benötigt und genutzt wird. 
Durch die auf Anfang Jahr eingeführte Änderung im Konzept der Geschwindigkeitskontrollen 
(Ersatz Radaranlage durch handliches Lasergerät) sowie die Neuregelung des Pikettdiens-
tes (Pikettdienstleistende benötigen kein Dienstfahrzeug mehr) ist es weiter nicht mehr nötig, 
dass das (bisherige) Pikettfahrzeug neutral (ohne Polizeibeschriftung) betrieben wird. Das 
seit Juni 2016 von der Autocenter Zürich-Süd AG unentgeltlich zur Verfügung gestellte 
Testfahrzeug BMW i3 (Elektrofahrzeug) hat sich im Alltagsbetrieb bestens bewährt. Es 
wurde insbesondere für Kontrollen des ruhenden Verkehrs, Betreuung von Baustellen, Au-
genscheine (Signalisationen und Markierungen etc.), Unterhalt der Parkuhren und Fahrten 
zu Sitzungsterminen eingesetzt und kann nun zu vorteilhaften Konditionen übernommen 
werden. 
 
 
Projektbeschrieb 
 
1. Ziele  
 
Die sichtbare Polizeipräsenz ist ein wichtiges Mittel, um die objektive Sicherheit (auch durch 
präventive Wirkung) und das subjektive Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu stärken. Gene-
rell legt die Stadtpolizei daher grössten Wert auf einen hohen Aussendienstanteil ihrer Ar-
beitszeit. Da die Angehörigen der Stadtpolizei aus Gründen der Effizienz häufig mit Fahrzeu-
gen unterwegs sein müssen, sollen diese generell als Polizeifahrzeuge erkennbar sein und 
damit ihre präventive Wirkung entfalten, auch wenn kein Patrouillendienst im engeren Sinn 
geleistet wird. Der Fahrzeugpark soll auf die aktuellen Bedürfnisse zugeschnitten sein. Nicht 
oder nur wenig genutzte Fahrzeuge (aktuell Motorrad) sollen ersetzt werden, wenn sich der 
Einsatzzweck ändert.  
 
 
2. Massnahmen  
 
Mit zwei ausgerüsteten Einsatzfahrzeugen und einem Fahrzeug für Nebenaufgaben (ohne 
Sondersignale und Einsatzmaterial) ist die Stadtpolizei in der Lage, ihren Auftrag wirtschaft-
lich und effizient zu erfüllen. Dies kann mit folgenden Massnahmen erreicht werden: 
 

• Das bisher neutral gehaltene Pikettfahrzeug (Skoda Yeti) soll mit einfachen Massnah-
men (Beschriftung, Montage Blaulichtbalken) als Polizeifahrzeug erkennbar gemacht 
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werden. Sämtliche übrigen Ausrüstungen für Blaulichtfahrten sind an diesem 
Fahrzeug bereits vorhanden. 
 

• Das Motorrad soll verkauft und durch die Übernahme des Testfahrzeugs BMW i3 er-
setzt werden. Das qualitativ hochwertige Fahrzeug zeichnet sich durch tiefe Unter-
halts- und Wartungskosten aus. Mit dem Kauf dieses Elektrofahrzeugs unterstreicht 
die Stadt Adliswil zudem ihr Engagement als Energiestadt.  

 
 
Kreditantrag 
 

Leistungen Kreditbedarf, CHF inkl. 8.0 % MwSt. 

Aufrüstung Skoda Yeti 6‘138.20 

Kauf BMW i3 (Neupreis CHF 56‘600.00) 35‘800.00 

./. Verkauf Motorrad BMW -1‘000.00 

Reserve (ca. 2.5%) und Rundung 1‘061.80 

Gesamtkreditbedarf 42‘000.00 

 
Im Finanzplan 2014 – 2018 sind diese Ausgaben nicht vorgesehen. Im Voranschlag 2017 
sind ebenfalls keine Kosten für das oben beschriebene Projekt eingestellt. 
 
Für die Beschaffung von Polizeifahrzeugen sind keine Subventionen erhältlich. Zusätzliche 
Folgekosten entstehen durch die Änderungen am Fahrzeugpark der Stadtpolizei keine. 
 
 
Auftragsvergabe  
 
Gemäss Ziff. 5.2 und 9.3 des Leitfadens zum Submissionswesen und der öffentlichen Be-
schaffung wird der Auftrag zur Lieferung des Fahrzeugs und der polizeispezifischen Um- und 
Ausbauarbeiten freihändig vergeben. 
 
 
Auf Antrag der Ressortvorsteherin Sicherheit und Gesundheit fasst der Stadtrat gestützt auf 
Art. 36 Abs. 1 Ziff. 1.6 und Abs. 2 Ziffer 2.1 der Gemeindeordnung der Stadt Adliswil, 
folgenden  

Beschluss: 

1 Der Beschaffung eines BMW i3 als Ersatz für das bestehende Motorrad sowie der 
Aufrüstung des neutralen Pikettfahrzeuges wird zugestimmt. 
 

2 Für die nötigen Massnahmen beim Fahrzeugpark der Stadtpolizei wird ein 
Verpflichtungskredit von brutto CHF 42‘000.00 (inkl. MwSt.) zu Lasten Konto 
500.3110.00 bewilligt. 
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3 Der Auftrag zur Lieferung des Fahrzeugs BMW i3 zum Preis von CHF 35‘800.00 (inkl. 
MwSt.) gemäss Offerte vom 11. April 2017 wird an die BMW (Schweiz) AG,  
Dielsdorf, vergeben. Die Auslieferung erfolgt über die Autocenter Zürich-Süd AG, 
Adliswil. 
 

4 Der Leiter Stadtpolizei wird zum Vollzug dieses Beschlusses bis zum 30. Juni 2017 
ermächtigt. 
 

5 Dieser Beschluss ist öffentlich. 
 

6 Mitteilung an: 
 
6.1 Ressortleiter Finanzen 
6.2 Ressortleiter Sicherheit und Gesundheit 
6.3 Leiter Stadtpolizei 
6.4 UBV-Lanz AG (mit separatem Schreiben) 

 
 

 

Stadt Adliswil 
Stadtrat 

    

Harald Huber 
Stadtpräsident 

Andrea Bertolosi-Lehr 
Stadtschreiberin 

 
 


